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An die Mitglieder,  
Gäste und Freunde 
der Kaiserdamm  IG 

 
  
          Berlin, den 09.01.2019 
 
Protokoll 
Besichtigung der RBB-Studios und Mitgliederversamml ung  
am Montag, den 5. November 2018 
 
 
 
18:00 Uhr Auftakt: Kaiserdamm IG besucht  RBB Studi os in der  Masurenalle 16-20  
                
Die Besichtigung der RBB Studios war ein echtes Highlight. An den Führungen durch die Architekturikonen  
Haus des Rundfunks (Architekt Hans Poelzig) und das Fernsehzentrum (Architekt Robert Tepez)) nahmen  
25 Personen teil. Herr Aust vom Besucherdienst schilderte anschaulich nicht nur die wechselvolle 
Geschichte der Häuser, sondern gab auch einen Einblick in die heutige Struktur des RBB und die alltägliche 

          Arbeit der Journalisten in den Aufnahmestudios. Zum Abschluss konnte die Kaiserdamm IG noch einen  
          netten „Small Talk“ mit den Journalistinnen der Abendschau machen. 

 

          
 

Kürzlich griff das Gesundheitsmagazin Praxis  erfreulicherweise eine Initiative der Apotheke 26  am Kaiserdamm 
zu den im Schaufenster platzierten „Notfalldosen“ auf, die mit den wichtigsten Gesundheitsdaten zuhause im 
Kühlschrank gelagert werden, sodass Rettungsärzte und -sanitäter diese sofort auffinden können. Voraussetzung 
dafür ist, ein kleines Informationsschild an der Wohnungstür. 

 
Der Familienbetrieb Eisen-Döring  hat es kurz vor Weihnachten in das ARD-Weihnachtsmagazin  geschafft. Das 
Video „Kampf ums Weihnachtsgeschäft “ ist auf www.kaiserdamm-berlin.de zu sehen. 

 
Wunsch der Kaiserdamm IG ist, die Beziehung zum RBB - als wichtiger Anlieger am Kaiserdamm und am 
Theodor-Heuss-Platz -  zu intensivieren 
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20:00 Uhr Mitgliederversammlung in der Pizzeria I D UE,  

   Kaiserdamm 40 (Theodor-Heuss-Platz) 
    

Die beiden Vorsitzenden Wolfgang Jarnot und Helmut Döring begrüßen die TeilnehmerInnen (Liste im Anhang) 
 
Themen/TOP:  
1) Bericht Aktivitäten 2018 
2) Diskussion zu den Planungen und Vorhaben im Umfeld  des Kaiserdamms 
3) Themen 2019, u.a.: 

    Leerstand am Kaiserdamm  
    Pläne zur Überbauung der A 100/Kaiserdammbrücke  
4)  Verschiedenes 
5)  Termine 

 
 

TOP 1)    Bericht Aktivitäten 2018 
 

Stadtspaziergänge „Im Westen nichts Neues -   Verbo rgene Orte entdecken“ 
Die Kaiserdamm IG hat im Jahr 2018 mehrere Stadtspaziergänge mit dem Titel „Im Westen nichts Neues -   
Verborgene Orte entdecken“ veranstaltet, die auf großes Interesse stießen. Tagesspiegel online 
(info@leute.tagesspiegel.de) und Berliner Woche berichteten. Die Kaiserdamm IG bedankt sich herzlich bei Ulrich 
Riedel und Wolfgang Jarnot sowie allen Mitwirkenden für die inhaltliche Vorbereitung und Durchführung der 
Stadtspaziergänge. 

 
Den ersten Stadtspaziergang hat Claudia von Gélieu  mit dem Titel „Berühmte Frauen am Kaiserdamm: von 
Sophie Charlotte bis Patricia Schlesinger“  am 15. April 2018 durchgeführt. Er war von sehr interessierten 
TeilnehmerInnen gut besucht und wurde vom RBB aufgezeichnet. Dieser Stadtspaziergang kann bei 
frauentouren(at)t-online.de gebucht werden. Teilnehmerbeitrag 10 €/pro Person. Sehr empfehlenswert für Ihren 
nächsten Betriebsausflug. 

 
Schwerpunktthemen der Kaiserdamm IG waren im Jahr 2018 die Planungen im Umfeld des Kaiserdamms, die 
Auswirkungen auf die Geschäfts- und Wohnstraße haben werden. Sie waren deshalb auch Gegenstand der 
Stadtspaziergänge. Die Stadtspaziergänge dienen dabei einerseits dem Kennenlernen der Gebiete und 
Planungen, aber auch der Meinungsbildung zu den Planungsvorhaben. Die Stadtspaziergänge sind unter 
www.kaiserdamm-berlin.de und in den Protokollen dokumentiert. 

  
 

Der zweite Stadtspaziergang  - Kaiserdamm Richtung Süden - fand am 26. Mai 2018 mit dem Architekten Ulrich 
Riedl und Stadtplaner Wolfgang Jarnot mit folgenden Stationen statt: 
Kaiserdamm Brücke, Messe Süd, ICC, ZOB, Messedamm, Autobahnkreuz Funkturm, Westkreuzpark, S-Bahn-
Westkreuz. Viele der TeilnehmerInnen entdeckten bisher völlig unbekannte Orte in Charlottenburg.   
Die Umgestaltung des Charlottenburger Autobahndreiecks ist Teil der umfangreichen planerischen und baulichen 
Veränderungen, die erhebliche Auswirkungen auf den Kaiserdamm und die angrenzenden Quartiere haben 
werden. Dazu gehören neben der Neugestaltung des Autobahndreiecks Funkturm, der Ausbau des Zentralen 
Omnibusbahnhofs, die Zukunft des ICCs, die Umnutzung von Bahngelände und Kleingärten zu einer Parkanlage 
und Wohnungsbauflächen sowie die Anbindung des Güterbahnhofs Grunewald.  
Die Kaiserdamm IG hat sich bei diesem Stadtspazierg ang nochmals explizit gegen neue 
Autobahnauffahrten auf den Kaiserdamm ausgesprochen , die von Initiativen am Klausener Platz gefordert 
und inzwischen im politischen Raum diskutiert und t eilweise unterstützt werden. 
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Der dritte Stadtspaziergang - Kaiserdamm Richtung Norden -  fand am 29. September 2018 mit dem 
Architekten Ulrich Riedel und Stadtplaner Wolfgang Jarnot mit folgenden Stationen statt: 
Gipsformerei in der Sophie-Charlottenstraße, Wohnungsbau auf dem Gelände der ehemaligen Pulsklinik zum 
ehemaligen Güterbahnhof Charlottenburg, dann durch den Nordteil des Schlossparks zur Charlottenburger 
Schleuse, am Ufer der Spree bis zur Rudolf-Wissel-Brücke entlang mit Ausklang im Vogts Tunnel-Eck inmitten der 
noch verbliebenen Kleingartenkolonie Tiefer Grund. 

 
Nach einem Ideenwettbewerb zur Rudolf-Wissel-Brücke ist der Siegerentwurf für den Ersatzneubau von Berlins 
längster Brücke gefunden. Die Rudolf-Wissell-Brücke soll aus zwei nebeneinander verlaufenden Brücken 
bestehen. Der Bauverlauf soll so gestaltet werden, dass der Verkehr während der Bauzeit aufrechterhalten werden 
kann. Bis zum Baubeginn (nicht vor 2022) werden nun die Planungen auf Basis des Siegerkonzepts weiter vertieft 
sowie eine Umweltverträglichkeitsprüfung und danach ein Planfeststellungsverfahren durchgeführt. 

 
 

Kalender 2019 
Zu den Marketingaktionen gehört der von vielen Kunden nachgefragte Kalender 2019 mit historischen und 
aktuellen Motiven vom Kaiserdamm, den Frau Schickora von der Druckerei Wolter vorstellt. Die Vorsitzenden 
bedanken sich herzlich bei Frau Schickora, die die Kalender mit im Wesentlichen von Eisen Döring bereitgestellten 
Fotos nach einem Konzept von Stadt-Um-Bau hergestellt hat und auch die gesamte Vorbereitung (u.a. Ansprechen 
der Interessenten, Auswahl von Fotos, Produktion, Verteilung) gemacht hat. Es wurden 700 Kalender gedruckt, 
Kosten 2,35 €/Kalender. 
Für den nächsten Kalender 2020 werden gern thematische Vorschläge und Fotos entgegengenommen. Die 
historischen Fotos neigen sich dem Ende zu. 

 
Mitgliederversammlungen und Veranstaltungen 
Auf den Mitgliederversammlungen werden die Aktivitäten der Kaiserdamm IG besprochen und vorbereitet. Darüber 
hinaus werden aktuelle Themen am Kaiserdamm behandelt und dazu Experten eingeladen und angehört. 
Insgesamt haben im Jahr 2018  vier Veranstaltungen (24.1./12.3./4.6./5.11.2018) stattgefunden. 

  
 

Vernetzung der Initiativen 
Die Vernetzung der Kaiserdamm IG mit anderen Initiativen in der Umgebung, u.a. mit dem Kiezbündnis Klausener 
Platz, dem ADFC und dem Parkwächterhaus im Lietzenseepark wird als sehr positiv und wichtig bewertet und soll 
ausgebaut werden. 

 
 
 

TOP 2 Diskussion zu den Planungen und Vorhaben im U mfeld des Kaiserdamms 
 

Die Entscheidungsprozesse zu den Verkehrsplanungen im Umfeld des Kaiserdamms laufen derzeit. Es gilt also 
sich schnell zu positionieren. 

 
Herr Burth, Bezirksverordneter der  SPD, berichtet, dass der Bezirk beauftragt ist, eine Veranstaltung zum Thema 
zu organisieren. Die Kaiserdamm IG soll informiert und eingeladen werden. Herr Burth berichtet außerdem, warum 
die SPD die Verlegung der Autobahnauf- und abfahrt von der Knobelsdorfstraße auf den Kaiserdamm für richtig 
hält und entsprechende Anträge (siehe letzte Protkolle und Homepage www-kaiserdamm-berlin.de) auf den Weg 
gebracht hat. 
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Die Kaiserdamm IG widerspricht dem Vorschlag vehement und fordert: 
- Information und Beteiligung an allen Planungen, die Auswirkungen auf den Kaiserdamm haben 

   sowie eine öffentliche Veranstaltung  
- Eine Verkehrsuntersuchung, die die Verkehrsströme untersucht  
- Verzicht auf eine neue Autobahn Auf- und Abfahrt am  Kaiserdamm 
- Entwicklung von Alternativkonzepten 
- Ein Deckel der A 100 im Bereich des Kaiserdamms wird begrüßt, da er die räumliche Trennung der Wohn- 

und Geschäftsstraße durch die Stadtautobahn aufheben würde (Langfristplanung). 
 
 

TOP 3  Themen 2019: 
 

Die diskutierten Themen seien hier stichwortartig genannt. Diese Themen werden in der ersten Sitzung 2019 
weiter konkretisiert: 

 
1) Verbesserung der Umwelt- und Lebenssituation am Kai serdamm  sind die wichtigsten   
   Themen, um den Kaiserdamm attraktiv zu machen. Dazu gehört auch das Thema Fahrradweg. 
   ( Frau Neuhaus, Apotheke 26). Die Stickoxydbelastung am Kaiserdamm gehört mit 75 mg mit zu den  
   höchsten in Berlin. 
 
2) Veranstaltung  Leerstand am Kaiserdamm und Gewerbemietenentwicklun g 
 - Veranstaltung zum Thema 
 -  Aufruf an Geschäftsleute und Bewohner am Kaiserdamm (Unterschriftenliste gegen eine neue   
     Autobahn Auf- und Abfahrt am Kaiserdamm, vorbereitet von Frau Wockenfuss) 
 
3) Veranstaltung Masterplan  Verkehr:  
- Pläne zur Überbauung der A 100/Kaiserdammbrücke 
- Umbau der Autobahnkreuze am Funkturm und Rudolf-Wisell-Brücke 
- Reduzierung der Verkehrs- und Luftbelastung am Kaiserdamm 
- Fahrradschnellweg 
- Baumaßnahmen der BVG am U-Bahnhof Kaiserdamm 
 
 
4) Stadtspaziergänge „Im Westen was Neues - Verborgene  Orte entdecken“ 
     -  Planungen am Busbahnhof (ZOB) und für das ICC 
     -  Unternehmen am Kaiserdamm stellen sich vor 
      - Berühmte Frauen am Kaiserdamm in Kooperation mit Claudia von Gélieu (wird angefragt) 
Das Leitsystem zum Busbahnhof (und zu anderen Einrichtungen wie BFA) ist mangelhaft. Zahlreiche  
suchende und herumirrenden  Touristen und Besucher fragen Passanten auf dem Kaiserdamm und in den 
Geschäften. Die Bezirksverordnetenversammlung soll aufgefordert werden, die Beschilderung zu   
verbessern. 
 
 
TOP 4  Verschiedenes 
 
Kunstforum der Berliner Volksbank am Kaiserdamm 105  eröffnet 
Wo sich eine Tür schließt öffnet sich eine andere – die frühere Volksbank am Kaiserdamm 105 dient nun als 
Ausstellungsfläche der Stiftung Kunstforum der Berliner Volksbank GmbH – eine neue kulturelle Attraktion 
am Kaiserdamm. 
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Bis zum 10.Februar 2019 läuft die Ausstellung „Harald Metzkes – Ein musisches Kabinett zum 90.“ Gegenüber 
dem neuen Kunstforum gibt es zudem  eine „Werkstatt für Kreative“, die die Ausstellung mit einem Angebot für 
Kinder und Jugendliche ergänzt. 
 
Bürgermedaillie für Helmut Döring 
Der Bürgermeister des Bezirks Charlottenburg-Wilmersdorf, Reinhard Naumann, verlieh gemeinsam mit der 
Vorsteherin der Bezirksverordnetenversammlung, Annegret Hansen, am 19. Oktober 2018 die bezirkliche 
Bürgermedaille an ehrenamtlich engagierte BürgerInnen, die sich im Bezirk in herausragender Weise verdient 
gemacht haben. Helmut Döring wurde für sein Engagement für den Kaiserdamm geehrt. Er organisierte die 
Bepflanzung von 100 Baumscheiben am Kaiserdamm und der Pflanzkübel in Eigenarbeit mit seinen Mitarbeitern. 
Durch seine Initiativen wurde der Zusammenhalt der ansässigen Geschäfte in der Kaiserdamm IG gestärkt. (zitiert 
aus der Pressemitteilung). 

 
Frauenfitness Mrs. Sporty feiert 10-jähriges Besteh en 
Frau Müller stellt den Fitnessclub für Frauen in der Wundtstraße 16 vor und lädt zum 10-jährigen Bestehen am 29. 
November 2018 von 17 bis 20 Uhr ein. Die Kaiserdamm IG bedankt sich und gratuliert herzlich. Für dieses Ereignis 
wird auf der Homepage der Kaiserdamm IG geworben. 

 
U-Bahnhof Kaiserdamm 
Nach Auskunft der BVG, Herrn Freitag, verlaufen die Bauarbeiten im Zeitplan. Die Aufzüge sollen  bis 2020/2021 
realisiert werden. 

 
 

TOP 5  Termine 
 

Die nächste Kaiserdamm IG findet am Montag, den 29. Januar 2019  um 19  Uhr  
in der Trattoria Splendido  in der Meerscheidtstraße 9-11, 14057 Berlin, statt. 

  
 

Für das Protokoll: 
 

Dipl.-Ing. Wolfgang Jarnot                                               Dipl.-Ing. Elke Kleinwächter-Jarnot   
Vorsitzender 
 
   
Teilnehmerliste: 
 
Wockenfuß Doris, Feuersozietät 
Wockenfuß Thomas, Feuersozietät 
Döring Helga, Eisen Döring 
Döring Helmut, Eisen Döring 
Schickora Ellen, Druckerei Wolter 
Burth M., BVV SPD-Fraktion 
Dittrich Siegfried, Verkehrsplaner Charlottenburg-Wilmersdorf 
Kleinwächter-Jarnot Elke, Planungsbüro Stadt-Um-Bau 
Jarnot Wolfgang, Planugnsbüro Stadt-Um-Bau 
Mülle J., Mrs. Sporty 
Neuhaus, Apotheke 26 
Riedel Hans- Ulrich, Sachverständiger 

 


